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Zu Besuch am Düsseldorfer Flughafen

DIE TISCHGEMEINSCHAFT 2. LÖSCHZUG BLICKTE HINTER DIE 
KULISSEN
Am 18. September machte sich die Tischgemeinschaft 2. Löschzug mit insgesamt 25 
Teilnehmern auf den Weg zu einem besonderen Ziel: dem Düsseldorfer Flughafen. Auf 
dem abwechslungsreichen Programm standen spannende Einblicke in die Arbeit der 
Flughafenfeuerwehr, ein Besuch in Halle 7 sowie die Besichtigung eines Flugzeugs 
einschließlich des Cockpits.
Ein besonderer Schwerpunkt des Besuchs lag bei der Flughafenfeuerwehr. Dort erfuhren 
die Teilnehmer viel über die besonderen Anforderungen und die hohe Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehr auf einem internationalen Verkehrsflughafen.
Wie schnell im Ernstfall gehandelt werden muss, wurde dabei besonders deutlich: Bereits 30 
Sekunden nach einem Alarm rücken die Einsatzkräfte aus. Innerhalb von drei 
Minuten können sie jeden Punkt des Start-, Lande- und Rollsystems erreichen. Diese kurzen 
Reaktionszeiten sind ein wichtiger Bestandteil des Sicherheitskonzepts am Flughafen.
Für großes Interesse sorgten natürlich die imposanten „Panther“-
Flughafenlöschfahrzeuge. Der Düsseldorfer Flughafen verfügt über insgesamt acht 
dieser leistungsstarken Spezialfahrzeuge. Mit rund 750 PS erreichen die Panther 
eine Höchstgeschwindigkeit von bis zu 140 km/h. Auch der Preis ist beeindruckend: Rund 
1,2 Millionen Euro kostet eines dieser Fahrzeuge. Größe, Technik und Leistungsfähigkeit 
hinterließen bei den Besuchern einen bleibenden Eindruck.
Nach den Einblicken in die Arbeit der Flughafenfeuerwehr ging es weiter zur Halle 7. Dort bot
sich den Teilnehmern die Gelegenheit, ein Flugzeug einmal aus einer ganz anderen Perspektive 
kennenzulernen. Das Flugzeug konnte sowohl von außen als auch von innen besichtigt werden. 
Besonders ungewöhnlich war der Blick in den vollständig von Sitzen befreiten Innenraum. 
Dadurch wurde deutlich sichtbar, wie viel Technik und Ausstattung sich normalerweise hinter 
der vertrauten Kabineneinrichtung verbirgt.
Ein weiterer Höhepunkt war anschließend der Besuch des Cockpits. Die Teilnehmer durften 
selbst auf den Pilotensitzen Platz nehmen und erhielten dabei interessante Informationen über 
die umfangreiche Technik, die Bedienung der Instrumente und die verschiedenen Abläufe im 
Cockpit. Für viele war dies sicherlich eine Gelegenheit, die man nicht alle Tage bekommt.
So erlebten die 25 Teilnehmer der Tischgemeinschaft 2. Löschzug einen 
abwechslungsreichen und informativen Tag mit vielen interessanten Eindrücken. Die 
Besichtigung machte deutlich, wie viele Menschen, technische Einrichtungen und besondere 
Fahrzeuge notwendig sind, damit der Flugbetrieb am Düsseldorfer Flughafen sicher und 
reibungslos funktioniert.
Ein besonderer Dank gilt Vize-Tischbaas Frank Leifholz, der den Besuch organisiert und
damit diesen interessanten Einblick hinter die Kulissen des Düsseldorfer Flughafens ermöglicht 
hat.
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